
Regierungsvorlage 

62. Beilage im Jahre 1993 
zu den Sitzungsberichten des XXV. Vorarlberger Landtages 

Beilage 62 

Gesetz 
über eine Ändernng des Wählerkarteigesetzes 

Bericht 

Der Gese tzesvorschlag steht im Z u s a m m e n h a n g mit 
dem gleichzei t ig e ingebrachten Gese tzen twurf über 
eine Änderung des Landtagswahlgese tzes . Die deut-
lich unterscheidbare Kennze ichnung der Karteikarten 
soll in Verb indung mit der Regelung in Z. 8 des Ge-
se tzentwurfes über eine Änderung des Landtagswahl -
gesetzes gewähr le is ten , daß Personen, die in mehreren 
Gemeinden des Landes einen ordent l ichen Wohns i tz 
haben, nur eine S t imme abgeben können. 

Das A b k o m m e n über den Europäischen Wir tschaf ts -
raum und das Recht der Europäischen Gemeinscha f t en 
enthal ten keine Bes t immungen , die der vorgeschla-
genen Ände rung des Wählerkar te igese tzes entgegen-
stehen. 

Erhebl iche Mehrkos ten sind durch die Gese tzesände-
rung nicht zu erwar ten . 

Der Landtag hat beschlossen: 

Das Wühlerkar te igesetz , LGBl .Nr . 57 /1987. wird 
wie folgt geändert : 

Dem § 3 Abs. 2 ist fo lgender Satz anzufügen : „Das 
gilt weiters für Karteikarten von im Abs. 1 genannten 
Personen, die in mehreren G e m e i n d e n des Landes 
einen ordent l ichen Wohns i t z haben . " 


